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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

rieg im Frieden.
Lustspiel in fünf Akten von G. v. Moser und Franz v. Schönthan.

Regie: Herr Hancke.

///.

Dienstag, den 6. September 1881.

III. Cwartal. 8N» Monnements-Vorstellung.

Personen:
Heindorf, Rentier
Mathilde, seine Frau
Jlka Etvös, seine Verwandte
Agnes Hiller, ihre Gesellschafterin
Henkel, Stadtrath
Sophie, dessen Frau
Elsa, deren Tochter
von Sonnenfels, General
Kurt von Folgen, Lieutenant bei den Ulanen, dessen Adjutant
Ernst Schäfer, Stabsarzt
von Reif-Reislingen, Lieutenant der Infanterie . . . .
Paul Hofmeister, Apotheker
Franz Kouuecy, Bursche bei Folgen
Martin, Diener
Anna, Köchin bei Heindorf
Rosa, Stubenmädchen

Herr Höcker.
Frau Grösser.
*)
Fräulein Hartmann.
Herr Lange.
Frau Baldeuecker.

Herr Schneider.
Herr Prasch.
Herr Schilling.
Herr von Hoxar.
Herr Hansen.
Herr Kürner.
Herr Morgenweg.
Fräulein Wabel.
Fräul.Julie Schwarz.

Die Handlung spielt bei Heindorf; im dritten Akt bei Henkel in einer Provinztalstadt.

*) Jlka : Fräulein  Rockel , vom Stadttheater in Breslau,
**) Elsa : Fräulein  Lieder  vou Wien, als Gäste.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  6 Uhr

Balkon-Fremdenloge. . 4M . — Pf.
Frcmdenloge II . Rangs 2 „ 60
Frcmdenloge im Parterre2 „ 60
LogenI . Rangs . . . 3 „ 50
Balkon . . . .

Balkon-Stehplatz . . 2 M. — Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 40 „
Logen II . Rangs . . 2 „ — „
Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 40 „
Parterre 1 „ 50 „

Logen III . Rangs . . 1 M. 50 Pf.
HI . Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
IV. Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV. Rang. Seite 50

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3—£ Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehende» Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oderan der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Mittwoch , den7. September.  Theater  in  Baden.  Siebente Vorstellung außer Abonnement.
Alfonso und Estrella.  Romantische Oper in drei Akten von Franz Schubert.

Bearbeitet vonI . N. Fuchs.

Donnerstag , den8. September, III. Quartal, 90. Abonnements-Vorstellung.
Das Käthchen von Heilbronn,  oder:  Die Feuerprobe.  Großes historisches Ritterschauspiel in

fünf Akten von Heinrich von Kleist.
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